
Erhöhte Blutzuckerwerte ge-
hen mit einer reduzierten 
Immunabwehr einher und 
bergen ein besonders hohes 
Risiko für Entzündungen 
und Wundheilungsstörun-
gen. Entsprechend galt es bis 
vor kurzer Zeit als undenk-
bar, Diabetespatienten mit 
modernen Zahnimplantaten 
zu versorgen, denn es droh-
ten Infektionen, Knochenab-
bau und Implantatverlust. 
Inzwischen ist das Einbrin-
gen von Implantaten jedoch 
auch bei Diabetikern unter 
bestimmten Voraussetzun-
gen möglich.
Wesentlich für eine verant-
wortungsvolle Implantation 
ist, dass noch keine Folge-
schäden der Diabeteserkran-
kung, beispielsweise an der 
Netzhaut oder an den Nie-
ren, vorhanden sind. Außer-
dem sollte ein Facharzt für 
Diabeteserkrankungen hin-
zugezogen werden und be-
stätigen können, dass der 

Blutzuckerspiegel des Pa-
tienten mit hoher Wahr-
scheinlichkeit über einen 
längeren Zeitraum stabil sein 
wird. Darüber hinaus muss 
durch den behandelnden 
Zahnarzt eine akute Paro-
dontitis* ausgeschlossen 
werden. 
Um das Infektionsrisiko auf 
ein Minimum zu reduzieren, 
sollte vor dem Einbringen 
der Implantate in jedem Fall 
eine professionelle Zahnrei-
nigung durchgeführt wer-
den. Eine zusätzliche Ein-
nahme von Vitamin D zur 
Knochenstärkung und vor-
sorgliche Gaben von Antibio-
tika unterstützen die stabile 
Verankerung der Implantate 
im Kiefer und einen kompli-
kationsfreien Heilungsver-
lauf. 
Sind die Implantate einge-
setzt, ist zu deren Erhalt eine 
konsequente häusliche 
Mundhygiene durch den Pa-
tienten selbst unerlässlich! 

Stabiler Blutzuckerspiegel ist 
Voraussetzung für Implantate
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Regelmäßige zahnärztliche 
Kontrollen und Messungen 
des Blutzuckerspiegels sowie 
zwei professionelle Zahnrei-
nigungen pro Jahr sind für 
ein nachhaltig erfolgreiches 
Ergebnis unabdingbar.

(*Eine unbehandelte Paro-
dontitis wirkt sich negativ 
auf die Blutzuckerwerte 
aus. Die Erkrankung gilt so-
gar als Auslöser für Diabe-
tes!) 
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Lesen Sie noch 
mehr Fachartikel!


